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1693 März A

ABRECHNUNG[ ZWISCHEN BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN UND GRAF BEAT JA¬
KOB? ZURLAUBEN]

"Denn 13 tag Mertzen Anno 1693 habe mit H. Brueder Oberst Wachtmeister [Graf
Beat Jakob ? Zurlaüben ] abgerechnet alles was ich für ihne ausgeben hob folio
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8 . 44 . 48 . 69 . 70 . 71 . desgleichen was Er für mich ausgab und costen gehabt
bis auf obgemelten tag so verbleibt Er mir schuldig 33 gl . 9 ss 3 a
Jtem solle Er umb mein Heüw und Embt in dem Mätli,
wie es H. Adrian [H a b e r e r , Verweser der St.
Konradspfrunde 1692 ] auch verkaufft 7 gl . 20 ss

40 gl . 29 ss 3 a
19 gl . so Er praetendirt wegen der gmeindt [ zu Zug] da eine frantz . Guardi
Comp[agnie ] bewilliget worden [ 1690 erhielt Beat Heinrich Jo¬
sef  Zurlauben eine Halbkompagnie im Garderegiment ] gehört von allen unns
4 Erben [von Heinrich  II . Zurlauben , Graf Beat Jakob, . Maria
Jakobea , Maria Barbara,  die Gattin von Beat Jakob II . Zurlau¬
ben , und Beat Heinrich Josef Zurlauben ] zuo Zahlen und also mir nit mehr als
den 4 . teihl.
Hingegen habe den Costen für meine heimberuoffung aus dem Turg [au ] auch zuo
Vordem belauf ft sich die hinein und wider hinusreis.
Von R ü t i wegen Vordert Er 6 gl . 10 ss , so ich von einem . Erb in seinem
Hamen empfangen haben solle . Das Capital von 700 gl . aber ist nit verrechnet
sonder bleibt mir solches schuldig.
Jtem 14 dito ist die Kriegs Rechnung de A 1684 dahin erörtert.
Jch habe mehr eingenommen als ausgeben 1988 gl . 31 ss 5 a
H. Bruoder 1392 gl . 37 ss 4 a
Mehr 29 gl . 34 ss 3 a . . . luth Haubtm . [Johann Jakob ] Knopflis
seel . Rechnung sage 1422 gl . 32 ss 1 a
Jch hab also 565 gl . 39 ss 4 a mehr als Er empfangen
betrifft ihm 282 gl . 39 ss 5 a zuo halben teil
Verbleib also ihme schuldig bey diser rechnung 282 gl . 39 ss 5 a
Von den auskaufften Soldaten [beide besassen sie Kompagnien in franz . Dien¬
sten ] gebührt ihme so Er die seinen von Sarg [ans ] auch verrechnet weiter zuo
halben teihl 60 gl.
Hingegen solle der Wächter  von Sargans undt Mochte dem die Er ledig
zuo lasen bevohlen undt sich in Sargans darumb bezahlt zuo machen 78 gl.
Weilen Er seine Reis von Sargans nacher Zug Verrechnet habe auch die meine
von Baden disere undt damahls gehabte Badecuhr so mich albereit gegen 80 gl.
gekostet , undt dises aufbruchs halber quitieren müessen . [Am Rand steht noch : ]
über 40 gl.
Es hat H. Betschart  undt Crivelli  dem ersteren 4 undt dem
andern 2 gasaggen geben , trifft zu halben teihl 30 gl.
Hat die Caless [=Kalesche ?] , das schlitten Züg , Jtem der fanen so 36 gl . Ko¬
stet.
An H. Lütenambt K o l i [n] ist noch zuo vordem 46 gl . 20 ss
Disere letste als streitige puncten seindt eingestellt.
Wie mich dan auch über seine überschwenkliche ausgaben undt gemachten Umcösten
in dem sarg [anser ] landt zuo beschwehren hette.
Jtem habe nichts für meine Reis . . . [nach ] Meylandt Verrechnet undt gleich¬
wohl 41 Kr . an meinem pfert schaden erlitten.
Darumb habe ein wexeli von dem b o r r o n circiter 80 gl . wie fol . 4 in
dem rechenb [uch ] zuo sehen in behalten Jme wegen verlusts des pferts.
Die Zinsen von gedachten Costen der 400 gl . bis auf
Liechtmess 1696 60
Er solle mir von 700 gl . Costen die Zinsen de
annis [ 16 ] 93 , [ 16] 94 wider 35 gl . 70_

130 gl.
Er restierte also hinus 10 gl . 10 ss 3 a
Das unrichtige vorhero Vorbehalten
Jtem vide rechenbuch A fol . 10 da ich ihme 77 gl . 10 ss schuldig , doch were



die Landtwingische sohuldt mir nit anzuorechnen so ich mich
weigern wolte.
lieber dises veiles praetendiere ich eine rechnimg von dem ersten anderen undt
bis in das 3. Jahr der verwalteten Compagnie bis ad Martiwn 1693.
Jtem so Er schuldig verbleibt für das [ 16J95 Jahr ".
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